
DELF – Das französische Sprachzertifikat für 
Schülerinnen und Schüler 

_______________________________________________________ 
 
 
Ein Bonbon für Französischschülerinnen und –schüler bieten 
die DELF-Prüfungen an - ein lebenslang gültiges und 
international anerkanntes Sprachzertifikat für Französisch 
als Fremdsprache (Diplôme d’études en langue française) mit 
schriftlichen und mündlichen Prüfungsteilen, die sich am 
Europäischen Referenzrahmen (GeR) orientieren und in den 
Niveaustufen A1, A2, B1 und B2 absolviert werden können. 
Die von dem internationalen Zentrum für Französischstudien 
(Centre international d'études pédagogiques bzw. CIEP) 
organisierten Prüfungen werden vom französischen 
Bildungsministerium, dem „Ministère de l’Education 
Nationale“,  ausgestellt .  
 
Die mündliche Prüfung erfolgt im Institut français in Mainz 
oder am Gymnasium am Rittersberg in Kaiserslautern 
(tournusabhängig), die schriftliche Prüfung an der IGS 
Rockenhausen.  
 
Aktuelle Tarife: A1: 22€, A2: 42€, B1: 48€, B2: 60€.  
 
Gezielt vorbereiten kann man sich in der DELF-Ag, die einmal 
die Woche nachmittags stattfindet. 
 

 
A1: Bei der ersten Kompetenzstufe wird getestet, ob der Teilnehmer 
einfachste Situationen verstehen kann und Grundkenntnisse 
vorhanden sind. (nach einem Lehrjahr) 

A2: Die zweite Kompetenzstufe überprüft elementare 
Umgangsformen, die die Bewältigung des Alltags gewährleisten 
(nach zwei Lehrjahren) 



B1: Hier wird der Schritt weg von der elementaren bis hin zur 
selbstständigen Sprachverwendung vollzogen. Hauptaugenmerk liegt 
auf dem flexiblen Sprachumgang in alltäglichen Situationen. (nach 
fünf Lehrjahren) 

B2: Die vierte Kompetenzstufe prüft den unabhängigen 
Sprachgebrauch und verlangt eine schlüssige Argumentation, 
sprachliche Gewandtheit sowie ein ausgeprägtes Sprachbewusstsein. 
(gymnasiale Oberstufe)  

 
Prüfungsaufbau  
Jede Prüfung beinhaltet einen schriftlichen sowie 
mündlichen Teil. Der Schriftliche umfasst das Hörverständnis 
(compréhension orale), das Textverständnis (compréhension 
écrite) sowie den schriftlichen Ausdruck (production orale). 
Der mündliche Part prüft den mündlichen Ausdruck 
(production orale). Je nach Niveaustufe sind die 
Prüfungsaufgaben anders aufgebaut und von 
unterschiedlicher Länge. Die Anforderung an den Teilnehmer 
wird mit zunehmender Niveaustufe höher, auch die 
Prüfungsthemen variieren innerhalb der einzelnen Stufen. In 
jedem Prüfungsteil muss die Mindestpunktzahl von 5 
Punkten und insgesamt müssen mindestens 50 von maximal 
100 Punkten erreicht werden. 
 

 


